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Vorwort

„Heureka!“, so möchte man ausrufen – da ist es nun, das Handbuch des Rückversiche-
rungsrechts. Es war ein langer Weg, aber es hat sich gelohnt, ihn zu gehen.

Oft haben uns mit Hinweis auf Karl Valentin arge Selbstzweifel gequält. Der wird be-
kanntlich mit den Worten zitiert: „Es ist schon alles gesagt, nur noch nicht von allen.“ Das
in diesem Satz ausgedrückte Gefühl drohte auch uns Herausgeber und die Autoren dieses
Buches im Zuge unserer Beschäftigung mit dem Rückversicherungsrecht immer wieder zu
beschleichen – und das, obwohl uns unsere Kollegen in den Rechtsräumen des Common
Law und den durch den Code Napoléon geprägten Rechtskreisen des Civil Law immer
wieder versichert hatten, ein Recht der Rückversicherung aus deutscher Sicht gebe es ei-
gentlich nicht. Auch dass die Rückversicherungspraxis wenig Wert auf die juristische Basis,
die die Grundlage ihres Handelns bildet, zu legen scheint, vermochte uns nicht zu entmu-
tigen – wird doch das Recht als Rückgrat der Praxis gerade im Umgang mit komplexeren
Lebenssachverhalten nicht nur im Umfeld der Rückversicherung immer wieder unter-
schätzt.

„Grundlage von Rückversicherung ist der Rückversicherungsvertrag. Wir brauchen
doch gar kein Recht!“ Auch dieser Aussage sind wir Herausgeber in zusammen weit über
fünfzig Jahren Rückversicherungspraxis immer wieder begegnet. Und es ist zutreffend, dass
wir auch in dieser kombinierten Fachkompetenz nur auf die sprichwörtliche Handvoll Fälle
in ebendieser Praxis verweisen können, in denen Rückversicherungsverhältnisse mit aus-
schließlich deutscher bzw. deutschsprachiger Beteiligung auf den juristischen Prüfstand ge-
stellt worden wären. Aber Rückversicherung ist ein internationales Geschäft, und vor un-
serer Haustür wird da schon viel häufiger gestritten. Es kommt auch nicht von ungefähr,
dass sich die an vertraglichen Schuldverhältnissen Beteiligten gerne auf ein Recht stützen
wollen, in dem sie (oder ihre Rechtsabteilungen) sich auskennen. So sind dann auch struk-
turierte Aussagen über dessen maßgebliche Normen nützlich. Denn selbst wenn es sie nicht
gäbe, würde es gelten, das dazugehörige Normengerüst auch ohne solche Ausführungen zu
berücksichtigen.

Erschwerend kommt hinzu, dass das durch Tradition und Kontinuität geprägte Schuld-
verhältnis Rückversicherung denselben massiven Veränderungen ausgesetzt ist, die unser
gesamtes wirtschaftliches Umfeld prägen. Dabei steht einmal nicht die grassierende Globa-
lisierung im Fokus – Rückversicherung war seit ihren Anfängen im Europa des Mittelalters
durchweg grenzüberschreitend ausgelegt (und wenn die Phönizier im Zuge der Erfindung
der Versicherung auch die Rückversicherung mitentwickelt haben sollten, dann ebenfalls
sicher auf dieser Basis). Auch staatliche Eingriffe in die Privatautonomie sind nichts Neues,
mithin im Lichte unserer Zeit eben etwas anders strukturiert. Zudem lässt sich in den ver-
gangenen Jahrzehnten eine größere Bereitschaft der Staaten erkennen, auf Eingriffe in die
Privatautonomie in Sachen Rückversicherung zu verzichten. Zwangsmonopole (wie z.B.
in Brasilien) oder Pflichtrückversicherungen (ein Beispiel hierfür ist die Zwangsabgabe in
NatCat in die Caisse Centrale de Réassurance Frankreichs) werden aufgegeben, um der In-
anspruchnahme als Risikoträger „of last resort“ zu entgehen. Andererseits hätte man vor
wenigen Jahren über den feinen Unterschied zwischen „uberrima fides“ und Treu und
Glauben einfach noch nicht diskutiert – und der Marktteilnehmer, der die Einrede der Ver-
jährung erhoben hätte, hätte sich den Mund auswaschen müssen.

Im Zeichen immer komplexerer Produkte der Kapitalmärkte und des damit einherge-
henden Vertrauensschwunds wird auch die Kompatibilität des traditionsreichen Produkts
Rückversicherung immer wieder infrage gestellt, das sie prägende Geschäftsmodell totge-
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sagt. Aber mit dem Wirtschaftsaufkommen und der Bevölkerungsdichte wachsen auch die
Risiken – wenngleich vermutlich nur „nominell“ –, die über Versicherung auf breitere
Schultern abzuwälzen sind. Die Rückversicherung ist und bleibt ein höchst effizientes Mit-
tel zu deren Streuung und damit Bewältigung. Aber dafür scheint es heute gelegentlich eher
wieder einmal angebracht, sich Gedanken über die Frage zu machen, ob und wann Versi-
cherung und damit Rückversicherung als verbotenes Glückspiel einzuordnen sind – denn
das lässt sich aus heutiger Sicht vielleicht sogar leichter begründen als im England des
17. Jahrhunderts.

Nun ist das Deutsch der Juristen aus unserer Sicht die einzig maßgebliche Sprache für die
Auslegung deutschem Recht unterworfener Rückversicherungsverhältnisse. Aber dieses Ju-
ristendeutsch wird eben in der Praxis des Rückversicherungsgeschäfts immer seltener ge-
sprochen.

Aus all diesen Gründen waren wir Herausgeber schnell Feuer und Flamme, als man uns
den Vorschlag machte, die Sammlung der Beck’schen Rechtshandbücher durch eines zum
Recht der Rückversicherung zu ergänzen. Bald haben wir herausgefunden, dass auch aus
deutscher Sicht viel über dieses Thema geschrieben wurde – und dass dessen Wurzeln wohl
eher im kontinentaleuropäischen zwischen- und stadtstaatlichen Handel des auslaufenden
Mittelalters als in der Moderne eines England des frühen 18. Jahrhunderts zu suchen sind.

Vieles aus dieser Literatur entstammt Zeiten, die von massiven sozialen und ethischen
Umwälzungen und weltumfassenden kriegerischen Auseinandersetzungen geprägt waren.
Gelegentlich stand auch der wirtschaftliche Zweck einer juristischen Feststellung über dem
Ergebnis der Auslegung der maßgeblichen Rechtsgrundlagen. Aber der Europa lange Zeit
so stark bestimmende Konflikt zwischen einem nationalstaatlich geprägten Hegemonie-
und Autarkiedenken und dem Bedürfnis nach einem die Grenzen dieser Nationalstaaten
windenden Geschäftsverkehr hat in der Rückversicherung grenzüberschreitende Geschäfte
nie wirklich behindert, allenfalls unterbrochen. Die Rückversicherungswelt wird immer
bunter, immer internationaler. Außerdem machen die amerikanischen und australasiati-
schen Märkte den traditionellen Märkten Europas ihren hergebrachten Vorrang streitig.

Nun dient die jüngere deutschsprachige Literatur eher einer Darstellung der Rückversi-
cherungspraxis als einer des zugrunde liegenden Rechts. Umfassende, nicht auf das Recht
des Rückversicherungsvertrages beschränkte Arbeiten zum Recht der Rückversicherung
fehlen völlig. Diese Lücke versuchen wir mit dem vorliegenden Handbuch zu schließen
und hoffen damit sowohl ein Werkzeug für die Rückversicherungspraxis zu liefern als auch
gleichzeitig Anstoß zu geben zu einer – in einem durch Exklusivität und Kontinuität ge-
prägten Umfeld – viel zu lange unterbliebenen Diskussion der Rechtsgrundlagen eines der
spannendsten Rechtsverhältnisse unseres Wirtschaftslebens.

Erlauben Sie uns, dieses Vorwort mit einen Zitat nach Henry Ford zu beschließen: „Zu-
sammenkunft ist ein Anfang. Zusammenhalt ist ein Fortschritt. Zusammenarbeit ist der
Erfolg.“* In diesem Sinne danken wir den Autoren, unseren Lektoren Anne Seibold und
Gerhard Peter sowie dem Verlag für die Zusammenarbeit, die dieses Werk überhaupt erst
ermöglicht hat.

München und Starnberg, im September 2013 Dieter W. Lüer
Andreas Schwepcke

* „Coming together is a beginning. Keeping together is progress. Working together is success.“
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